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KURZ NOTIERT
Diessenhofen. Akustikkonzert. Heute Freitag, 8. Novem-

ber, 20.00 Uhr, spielt auf der Bühne des Pura Vida das Acoustic-
duo «Black Cat’s Smoking». Jenna Aerne und Sandro O. Garcia 
singen und spielen auf mehreren Saiteninstrumenten Folk-, 
Country- und Blues-Songs aus ihrem vielfältigen Repertoire von 
eigenen Songs und Interpretationen bekannter Covers. Das Kon-
zert beginnt um 20.00 Uhr, der Eintritt beträgt 30 Franken. Das 
Pura Vida ist ab 18.00 Uhr geöffnet. Herzlich willkommen zu 
diesem bestimmt begeisternden Musikabend. Das passende 
Konzertmenü ist Chili con Carne und Eiscafé mit Pfiff.

Diessenhofen. Gemeindeversammlung. Heute Freitag, 
8.  November, um 19.30 Uhr, findet in der Rhyhalle die Bud-
get-Gemeindeversammlung der Stadtgemeinde Diessenhofen 
statt. Auf der Traktandenliste stehen neben dem Voran-
schlag 2025 auch ein Reglement über die Delegation von ver-
kehrs- und ordnungsdienstlichen Aufgaben und die Videoüber-
wachung der Gemeinde. Zur Gemeindeversammlung eingeladen 
sind alle Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, alle Schweizer 
Jugendlichen ab 16 Jahren und interessierte Gäste.   

Eschenz. Korrigenda. Bei der Ankündigung der St. Martins-
feiern des Pastoralraumes Am See und Rhy von vergangenem 
Dienstag im «Bote» ging ein Datum und eine Uhrzeit vergessen. 
Der St. Martinsumzug in Basadingen heute Freitag, 8. Novem-
ber, 17.30 Uhr, bei der Kirche Basadingen war korrekt angege-
ben. Doch bei Eschenz fehlte das Datum. Der St. Martinsumzug 
in Eschenz ist nicht auch am heutigen Freitag, sondern startet am 
Samstag, 9. November, um 17.00 Uhr, bei der Kirche in Eschenz.

Eschenz/Mammern/Stein am Rhein. Samichlaus. «Dä Sa-
michlaus chunnt»: Wir, die ehemaligen und aktiven Leiter von 
Jungwacht/Blauring Eschenz für den katholischen Seelsor-
ge-verband Eschenz-Klingenzell-Mammern-Stein am Rhein, 
möchten Ihnen auch in diesem Jahr die Gelegenheit geben, Ihre 
Familie mit dem Samichlaus zu überraschen. Die Anmeldeun-
terlagen finden Sie unter den Internetseiten www.jwbr-eschenz.
ch oder www.kath-amseeundrhy.ch. Die Samichläuse ehemali-
ger und aktiver Leiter von Jungwacht/Blauring Eschenz freuen 
sich jetzt schon auf einen Besuch bei Ihnen zu Hause.

Homburg/Steckborn. Geburtstagsglückwünsche. Am 
Sonntag, 10. November 2024, darf Elisa Imhof-Herzog, Hörhau-
sen, mit Aufenthalt im Alters- und Pflegeheim Steckborn, ihren 
91. Geburtstag feiern. Wir gratulieren ihr herzlich zum Geburts-
tag und wünschen ihr weiterhin alles Liebe und Gute.

Hüttwilen. Info-Abend. Die Schulbehörde freut sich, alle 
interessierten Personen im Einzugsgebiet der Sekundarschulge-
meinde Hüttwilen am Montag, 11. November, 20.00 Uhr, zum 
Informationsabend 2024 im Musikzimmer über der Sporthalle 
Burgweg einzuladen. Nach kurzen Referaten besteht die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen und mit allen Teilnehmenden zu dis-
kutieren. Der Präsident, der neue Schulleiter sowie die Mitglie-
der der Behörde stehen Ihnen gern Red’ und Antwort. Bitte be-
achten Sie, dass der Informationsabend in diesem Jahr wieder in 
Hüttwilen stattfinden wird.

Stein am Rhein. Teilnahme bei DSDS. Sandro Zimmerli, 
Hauswart aus Stein am Rhein, schaffte es bei der Castingshow 
«Deutschland sucht den Superstar» (DSDS) von rund 68 000 
Kandidatinnen und Kandidaten unter die 100 besten. Im soge-
nannten «Recall» gelang es ihm allerdings nicht, sich für den 
Kreis der letzten 20 zu qualifizieren.

Stein am Rhein/Wagenhausen. Drogerie am Rhy zügelt. 
(psp/pd) Die Drogerie am Rhy zieht von Stein am Rhein nach 
Wagenhausen. Am 6. Dezember eröffnet sie beim Volg einen 
neuen Standort. «Die neuen Räume ermöglichen eine effiziente-
re Organisation. Auch sind Parkplätze direkt vor der Drogerie 
verfügbar», war von Geschäftsführerin Alena Senn zu erfahren. 
Und dass alle Mitarbeiterinnen am neuen Standort weiter be-
schäftigt werden.

ÄRZTL. NOTFALLDIENST
Vorgehen bei Notfällen über das Wochenende

Für Thurgau West (Region Steckborn, Berlingen, 
Eschenz, Diessenhofen, Stammheim, Seebachtal, Müll-
heim, Wigoltingen, Pfyn, Felben): Bei Notfällen wenden 
Sie sich zuerst an den Hausarzt. Ist dieser oder sein Ver-
treter nicht erreichbar, rufen Sie die Notfallpraxis im Spital 
Frauenfeld unter der Telefonnummer 058 144 77 77 an. In 
lebensbedrohlichen Situationen gibt die Notfallzentrale 144 
Auskunft und organisiert Rettungstransporte.

Für Stein am Rhein, Ramsen, Hemishofen und Buch: 
Bei Abwesenheit des Hausarztes oder seines Vertreters ru-
fen Sie die Notfallpraxis im Spital Schaffhausen unter Tele-
fonnummer 052 634 34 00 an.

Für das übrige Gebiet: In Notfällen wenden Sie sich bitte 
zuerst an Ihren Hausarzt oder den nächstliegenden Arzt. Ist 
dieser nicht erreichbar, gibt der Anrufbeantworter Auskunft 
über den zuständigen Notfallarzt (bitte Band bis zum Ende 
abhören). Im Zweifelsfalle kann auch über Sanitätsnotruf 
Telefon 144 die Nummer des Notfallarztes in Erfahrung ge-
bracht werden.
	
Apotheken-Notfallbereitschaft von 8.00 bis 18.00 Uhr: 
Thurgau West: 079 698 31 31

Weitere Notrufnummern:
Polizei 117; Feuerwehr 118; Sanität 144
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Ein Liegeplatz und optimierte Schaufelräder
Der Verein «Pro Dampfer» informiert über den Stand der Dinge beim geplanten Dampfschiff für Untersee und Rhein

Auf Untersee und Rhein soll wieder ein Schaufelraddampfer 
fahren. Seit etwas mehr als einem Jahrzehnt wird dieses Projekt, 
genannt «Pro Dampfer», vorangetrieben. Über die vergangenen 
Monate und Jahre ist es immer konkreter geworden. Das Jahr 
2024 war geprägt von Fortschritten in der Technik und der Su-
che nach einem Liegeplatz. Zudem wird ein ausführlicher Pro-
jektbeschrieb zusammengestellt und die Arbeitsgruppe Finan-
zen plant die weitere Beschaffung von Geldern. 

Bald könnte eine Vereinbarung zum Liegeplatz vorliegen

Ohne einen Liegeplatz ist ein Schiffsbetrieb nicht möglich. 
Also hat Pro Dampfer sich im Frühjahr 2024 aufgemacht und 
alle Gemeinden an Untersee und Rhein angeschrieben, wer dem 
geplanten Schiff einen Heimathafen bieten möchte. Erfreulich: 
Drei Gemeinden haben positiv geantwortet. Bei Begehungen vor 
Ort wird nun geprüft, welcher potentielle Liegeplatz die Anfor-
derungskriterien am besten erfüllt. 

Die wichtigsten Kriterien sind: Genügend Wassertiefe wäh-
rend des ganzen Jahrs; sturmsichere Anbindemöglichkeit; Zu-
fahrt mit Versorgungsfahrzeugen möglichst einfach (Pellets, 
Ersatzteile, Catering); Stromanschluss an Land; ist die Aufnah-
me von Fahrgästen am Liegeplatz oder in der Nähe möglich? 
Jürg Hochstrasser, Sprecher der Arbeitsgruppe Liegeplatz/Be-
trieb, ist zuversichtlich, dass schon bald eine Vereinbarung vor-

gelegt kann. Mit diesem Dokument ist ein wichtiger Meilenstein 
im Projekt geschafft, und der nächste, die Gründung einer Be-
treibergesellschaft, kann in Angriff genommen werden. 

2018 wurden in der Schiffsversuchsanstalt Potsdam Schlepp-
versuche mit einem Modell durchgeführt. Diese Versuche zeig-
ten, dass die von uns geplanten Schaufelräder nicht optimal wa-
ren. Diese Erkenntnis und die Möglichkeit, das Schiff breiter 
bauen zu können, haben Pro Dampfer motiviert, ein Projekt zur 
Schaufelradoptimierung zu starten. Bei DST, dem Entwick-
lungszentrum für Schiffstechnik und Transportsysteme e. V. in 
Duisburg (dst-org.de), werden die Schaufelräder mittels CFD 
(computational fluid dynamics, dt: numerische Strömungsme-
chanik) simuliert. So werden verschiedene Parameter wie An-
stellwinkel, Form, Schaufelanzahl und Schaufelbreite berechnet 
und miteinander verglichen.

Ein Hochleistungsrechner im Dauerbetrieb 

Auf dem Hochleistungsrechner von DST dauert das Berech-
nen einer Variante Schaufelrad alleine (Freifahrt) einen halben 
Tag, eine Variante Rumpf und Schaufelrad eine halbe Woche. 
Um den zeitlichen Aufwand in Grenzen zu halten, wird die Pa-
rametervariation am Schaufelrad alleine durchgeführt. Erst am 
Schluss wird das optimierte Rad wieder mit dem Rumpf zusam-
men gerechnet. Die Optimierungen werden gegen Ende 2024 
abgeschlossen sein. Dann kann auch die definitive Breite des 
Schiffes festgelegt werden. Mit der Optimierung es Schaufelra-
des sind die grössten «Schiffs-Baustellen» für unsere Techniker 
erstmal aufgearbeitet. 

Projektbeschrieb und Finanzbeschaffung

Gleichzeitig mit dem Lösen der technischen Anforderungen 
und der Liegeplatz-Frage wird der bereits bestehende Projektbe-
schrieb umgeschrieben, um die Vorgaben von pro Thurgau, der 
Organisation, die die Vergabe der TKB-Millionen begleitet, 
möglichst optimal zu erfüllen. Ziel ist, im Frühjahr kommenden 
Jahres den notwendigen Vertrag abzuschliessen. In Anbetracht 
der immer klarer werdenden technischen Machbarkeit des Pro-
jektes plant die Arbeitsgruppe Finanzen die Beschaffung weite-
rer Gelder, so dass beim definitiven «Go-Entscheid» die Anfra-
gen verschickt werden können.

Visualisierung des geplanten Dampfers vor Diessenhofen – der Realisierung ist das Projekt jetzt wieder ein Stück näher gekommen.

Die AG Technik von «Pro Dampfer» an der Sitzung vom 30. Oktober 2024 
(vlnr): Hansueli Hug, Peter Opitz, Jürg Hochstrasser, Jürg Tschiemer und Chris 
van Rekum vom Entwicklungszentrum für Schiffstechnik und Transportsyste-
me e. V. in Duisburg.

Der erste Schritt, 
ein Instrument zu lernen

Vom 18. bis 29. November 2024 bietet die Musikschule 
Untersee und Rhein kostenlose Schnupperlektionen an

Ein Instrument lernen – ja. Aber welches? Hier bietet die Mu-
sikschule Untersee und Rhein Schnupperlektionen an. Es kön-
nen bis zu drei Lektionen auf verschiedenen Instrumenten kos-
tenlos besucht werden. Dabei lernen die Interessenten das Inst-
rument und die jeweilige Lehrperson kennen. Fragen nach Inst-
rumentenmiete oder Unterrichtort können ebenfalls in Ruhe 
besprochen werden. Um sich für eine Schnupperlektion anzu-
melden, besuchen Sie einfach die Homepage der Musikschule 
Untersee und Rhein www.musikstunden.ch. Hier finden Sie alle 
Informationen und können das Anmeldeformular herunterladen, 
ausfüllen und an E-Mail: msur@musikstunden.ch senden.

Durch die Beratung werden Fragen zum Musikunterricht beantwortet.


